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Benutzung der öffentlichen Anlagen,
insbesondere der Spielplätze der Stadt Gerolzhofen
Aufgrund verstärkter Beschwerden bitten wir insbesondere auszugsweise den § 3
unserer Anlagensatzung zu beachten:

§ 3
Verhalten

(1) Die Benutzer der öffentlichen Anlagen haben sich so zu verhalten, dass
1. die Anlagen und ihre Einrichtungen nicht beschädigt, verunreinigt, verändert
    oder zweckentfremdet werden.
2. kein anderer gefährdet, geschädigt oder mehr als den Umständen nach unver-

meidbar belästigt wird.

(2) Insbesondere ist in öffentlichen Anlagen untersagt:
Das Zelten, Nächtigen und Aufstellen von Wohnwagen.
Der übermäßige Alkoholgenuss, soweit dadurch die öffentliche Sicherheit und
Ordnung beeinträchtigt wird.
Das Errichten von offenen Feuerstellen.
Das Spielen mit harten Bällen, Schießgeräten und gefährlichenWurfgeräten außer-
halb der für diesen Zweck bereitgestellten und gekennzeichneten Flächen.

Das freie Umherlaufenlassen von Hunden und das Führen von Hunden mit Leinen
mit mehr als 8 m Länge; auf Liegewiesen dürfen Hunde und andere Haustiere nicht
mitgenommen werden.

Wie „fit“ ist Gerolzhofen – Gerolzhofen bewegt sich ?!
Ca. 6800 Einwohner hat Gerolzhofen und das Geomaris ruft sie alle.
In der Zeit vom 25.05. - 05.06. steigt die Aktion „Schwimm dich fit – sei gesund und
fühl dich wohl!“.
Wir rufen jeden Gerolzhöfer in dieser Zeit auf – 50 Meter zu schwimmen. Sie können
nicht schwimmen? Kein Problem, dann schwimmt ein Familienmitglied für Sie die 50
Meter. Wie geht das?
Registrieren Sie sich mit Namen (Wohnortbestätigung) und Sie erhalten einmalig
kostenlos ein Sportticket  und eine Startkarte. Lassen Sie sich die geschwommenen
Meter vom Schwimmmeister bestätigen. Geben Sie diese Karte an der Kasse ab und
vielleicht gewinnen Sie einen von mehreren Preisen rund um Ihr städtisches Schwimm-
bad Geomaris (Jahreskarten, Badetücher, Einzeleintritte, Aquakurse oder, oder, oder).

Das Ziel: Schafft es Gerolzhofen, mindestens 80% der Einwohner zum Schwimmen in
ihrem Geomaris zu bewegen und 272.000 Meter zu schwimmen? (Achtung! Jeder
wird nur einmal gezählt.) Wir sind der Meinung, die Gerolzhöfer sind „fitter“ und besser
als man denkt.
Ihr Geomaris-Team

Kinderbetreuungsplätze
Das Bayerische Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz schreibt die regelmäßige
Durchführung einer Bedarfsplanung auf Gemeindeebene zur Ermittlung der förder-
fähigen Betreuungsplätze vor. Dieser Verpflichtung kommt die Stadt Gerolzhofen
gerne nach und hat deshalb in den vergangenen Tagen alle Eltern angeschrieben, deren
Kinder im Zeitraum 01.09.1998 bis 31.03.2010 geboren sind.
Diese Bedarfserhebung ist eine Chance, die ganz konkreten Bedürfnisse der Eltern bei
den weiteren Planungen zu berücksichtigen. Wir bitten deshalb, alle Fragebögen
auszufüllen und an die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen zu schicken, selbst
wenn kein Betreuungsplatz benötigt wird.
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Das Verunreinigen durch Tiere, insbesondere durch
Hunde, wenn die Verunreinigung vom Halter oder Führer
nicht unverzüglich wieder entfernt wird.
Das Benutzen von Tonübertragungs- und Tonwieder-
gabegeräten, wenn andere dadurch belästigt werden kön-
nen.
Das Verrichten der Notdurft außerhalb der Sanitärein-
richtungen.
Der öffentliche Konsum von Betäubungsmitteln.
Die Entsorgung von Haus- und Gewerbeabfällen in öffent-
lichen Abfallbehältern.

Benutzung von Rasenmähern während
der Mittagszeit
In den Frühjahrsmonaten kommt es naturgemäß zu einem
verstärkten Einsatz von Rasenmähern. Diese Geräte dürfen zwar
während der Mittagszeit genutzt werden. Die Stadt Gerolzhofen
bittet dennoch alle Bürgerinnen und Bürger, während der  Mit-
tagszeit von 12.00 bis 14.00 Uhr keinen Rasen zu mähen, da ein
Teil der Bevölkerung in diesem Zeitraum ein erhöhtes Ruhe-
bedürfnis hat.

Soziale Stadt: Geänderte Sprechzeiten
des Quartiermanagements
Ab 01.06.2010 ändert das Quartiermanagement des Bund-
Länder-Städtebauförderungsprogramms „Soziale Stadt“ seine
Sprechzeiten.
Sie können das Altstadt-Büro in der Marktstraße 10 in Gerolzhofen
mittwochs von 11 Uhr bis 13 Uhr und von 17 Uhr bis 19 Uhr
aufsuchen. Auch außerhalb dieser Zeiten steht Ihnen das Quartier-
management nach Terminvereinbarung von Montag bis Don-
nerstag für Ihre Anliegen und Fragen mit Rat und Tat zur Seite.

Sie erreichen das Quartiermanagement telefonisch unter 09382
- 315267 oder per E-Mail quartiermanagerin@gerolzhofen.info.
Weitere Informationen finden Sie im Internet, auf der Seite http:
//www.gerolzhofen.de/Quartiermanagement_Soziale_Stadt.html.

Anleinzwang für Hunde
in öffentlichen Anlagen
In der Vergangenheit kam es durch frei umherlaufende Hunde
wiederholt zu Gefährdungen von Bürgerinnen und Bürgern.
Die Stadt Gerolzhofen hat im Mai 2003 eine Satzung über die
Benutzung der öffentlichen Anlagen erlassen (Anlagensatzung).
Nach dieser Satzung ist es unter anderem verboten, Hunde in
öffentlichen Anlagen frei umherlaufen zu lassen. Verstöße gegen
dieses Verbot können als Ordnungswidrigkeit mit Geldbuße
geahndet werden.

„Öffentlichen Anlagen“ in diesem Sinn sind alle der Öffentlich-
keit dienenden und zugänglichen Ruhe- und Grünanlagen ein-
schließlich der darin befindlichen Wege und Plätze, Gärten,
Grünflächen, Anpflanzungen, Alleen, Kinderspielplätze, Was-
serflächen und Wassereinrichtungen. Auch Schulhöfe, Außen-
anlagen von Tageseinrichtungen für Kinder, Bolzplätze sowie
Sport- und Freizeitanlagen unter freiem Himmel sind unter dem
Begriff „öffentliche Anlagen“ zu verstehen.
Wir weisen alle Hundehalter auf den bestehenden Anleinzwang
in öffentlichen Anlagen hin und bitten darüber hinaus, Hunde
auch im übrigen Stadtgebiet nicht frei umherlaufen zu lassen,
um Verängstigungen oder gar Gefährdungen von Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern zu vermeiden.

Sollte ein Hund eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit dar-
stellen, kann im Einzelfall – unabhängig von der Anlagensatzung
– ein Anleinzwang angeordnet werden. Wir bitten deshalb alle
Bürgerinnen und Bürger, Gefährdungen durch Hunde bei der
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen anzuzeigen.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Stadt Gerolzhofen
(Landkreis Schweinfurt) für das Haushaltsjahr 2010

I.
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2010 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 10.738.000  €
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.218.000  €
ab.

§ 2

(1) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird auf  1.950.000 €
festgesetzt.

(2) Kreditaufnahmen nach dem Vermögensplan des Bade-
betriebes sind nicht vorgesehen.

Zwölf Gemeinden – eine Region
Probleme und Aufgaben der Kommunen gemeinsam zu lösen,
diesen Weg gehen die Mitgliedsgemeinden der Region Main-
Steigerwald schon viele Jahre zusammen. Diese Zusammenar-
beit soll jetzt weiter vertieft werden. Mit der Integrierten Ländli-
chen Entwicklung (ILE) über das Amt für Ländliche Entwicklung
als Instrument zur Gestaltung einer zukunftsfähigen Entwick-
lung des ländlichen Raumes will man das bisher Erreichte weiter
ausbauen und neue Ziele anstreben. Was hält unsere Ortskerne
lebendig? Was braucht die Region, um lebenswert zu sein und
zu bleiben? Wohin geht die Entwicklung der zwölf Kommunen?
Wichtige Fragen, die die Stadt Gerolzhofen, die Märkte Ober-
schwarzach und Eisenheim (Lkr. Würzburg), sowie die Gemein-
den Donnersdorf, Sulzheim, Kolitzheim, Schwanfeld, Wipfeld,
Michelau im Steigerwald, Dingolshausen, Frankenwinheim und
Lülsfeld gemeinsam mit ihren Bürgern beantworten wollen. Sie
haben sich zur „Interkommunalen Region Main-Steigerwald“
zusammengeschlossen und wollen ein Integriertes Ländliches
Entwicklungskonzept (ILEK) erstellen.

Naherholung und Tourismus, aber auch Innenentwicklung der
Kommunen sowie die Verbesserung der Agrarstrukturen und die
Stärkung der Wirtschaftskraft sind mögliche Themen des ILEK.
Mit der Durchführung beauftragten die Gemeinden die Planungs-

büros Team 4 und Planwerk aus Nürnberg. Am Donnerstag,
10. Juni, gibt es zum Auftakt dieses neuen Abschnittes für die
Region um 19.30 Uhr in der Rüstkammer des Alten Rathauses
in Gerolzhofen ein erstes Treffen, zu dem alle Bürger der
beteiligten Gemeinden eingeladen sind. Hierbei besteht die
Möglichkeit, eigene Gedanken und Ideen mit einzubringen.
Informationen hierzu erteilt die Geschäftsstelle der Region Main-
Steigerwald e.V., Tel. 09382 / 60765.

Werfen Sie auch einen Blick ins Internet: www.gerolzhofen.de/
Region_Main_Steigerwald.html
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§ 3
(1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im

Vermögenshaushalt wird auf   2.160.000  €
 festgesetzt.

(2) Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan des Bade-
betriebes werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und
forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 310 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 300 v. H.

2. Gewerbesteuer 320 v. H.
§ 5

(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplan wird auf 1.789.000   €

  festgesetzt.

(2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan des Bade-
betriebes wird auf 275.000  €

  festgesetzt.
§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2010 in Kraft.

II.
Das Landratsamt Schweinfurt hat als Rechtsaufsichtsbehörde
die nach der Gemeindeordnung erforderlichen Genehmigun-
gen mit Schreiben vom 07.05.2010  30-941/2/1 - 8 erteilt.

III.
Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, innerhalb der all-
gemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.

Gerolzhofen, den 18.05.2010

STADT GEROLZHOFEN
gez.   Irmgard  K r a m m e r ,  1. Bürgermeisterin

Veranstaltungskalender
30.5.: Steigerwaldklub: Tageswanderung „Orchideenwan-
derung“., ca. 16 km. Treffpunkt: Parkplatz Berliner Straße um
8.30 Uhr mit Pkw. Start: Kapelle Retzbach. Route: Über
Kolopingskapelle - Tiertalberg. Einkehr in Retzstadt. Wander-
führer: Alfred Derleth.
1.6.: Senioren-Begegnung: Tanz und Bewegung, Strick- und
Spielnachmittag ab 14.30 Uhr im Pfarrer-Hersam-Haus, Salz-
straße.
1.6.: Steigerwaldklub: Klubabend ab 19.30 Uhr im Gasthaus „La
Torre Bianca“ (ehemals Tröster), Weiße-Turm-Straße.
1.6.: Motorsportvereinigung: Clubabend ab 20.00 Uhr im Club-
heim an der Kartbahn, Dingolshäuser Straße.

2.6.: Steigerwaldklub: Seniorenwanderung „Schweinfurter
Grün“. Treffpunkt: Parkplatz Berliner Straße um 13.30 Uhr.
Wanderführerin: Waltraud Steinmetz.
2.6.: Bund Vertriebener Deutscher: Kaffeekränzchen um 14.30
Uhr im Gasthaus Ach, Steigerwaldstraße 37.

2.6.: Kath. Frauenbund: Offene Frauenrunde um 20.00 Uhr.
Genauere Informationen siehe Presse und Schaukasten.

Betriebsausflug
Am Mittwoch, 02.06.2010, findet der diesjährige Betriebsaus-
flug der Verwaltungsgemeinschaft statt. Die VG ist an diesem
Tag, mit Ausnahme des Stadtbauamtes, geschlossen. DieTourist-
Information sowie das Museum Altes Rathaus sind an diesem
Tag von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Blutspendetermin des BRK
Donnerstag, den 10. Juni 2010  16.00 - 20.00 Uhr

 GEROLZHOFEN,
 BRK-Haus, Jahnstr. 14

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
ausweis mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass, Führerschein).

Hinweis für Verkehrsteilnehmer
Nach der Fertigstellung und Eröffnung der Marktstraße wurden
nun auch die Verkehrsbeschilderungen und im gesamten Altstadt-
bereich die Parkmarkierungen angebracht.

Folgende Anordnungen wurden getroffen:
• Bürgermeister-Weigand-Straße (bis Postplatz), Marktplatz,

Breslauer Straße, Salzstraße, Marktstraße:
Verkehrsberuhigter Geschäftsbereich,  Tempo 20,
Parken mit Parkscheibe in gekennzeichneten Flächen 2 Std.
(Marktplatz und Breslauer Straße „mit Parkschein“)

• Weiße-Turm-Straße, Ludwig-Derleth-Straße und Centgasse:
Verkehrsberuhigter Bereich, Schrittgeschwindigkeit,
Parken mit Parkscheibe in gekennzeichneten Flächen 2 Std.

Wir weisen die Verkehrsteilnehmer nochmals darauf hin, sich
beim Parken unbedingt an Beschilderungen und Markierungen
zu halten.

Noch ein Hinweis: Die Brötchentaste darf nur einmal gedrückt
werden, eine Verlängerung ist nicht gestattet.

Sommerliche Schifffahrt der „Gastlichen Fünf“
(Dettelbach, Gerolzhofen, Iphofen, Kitzingen, Volkach)
mit MS Franconia auf dem Neckar nach Heidelberg
und zurück am Samstag, 03. Juli 2010
Die schöne Tradition der Gastlichen Fünf wieder eine gemüt-
liche Schifffahrt durchzuführen, wird auch in diesem Jahr wieder
stattfinden:

Abfahrt:  6.45 Uhr ab Gerolzhofen (Busplatz ehem. Bahnhof)

Preis pro Person
• Erwachsene 39,90  €
• Kinder (4 - 14 Jahre) oder

Behinderte mit Schwerbehindertenausweis 36,00  €

Im Preis sind enthalten

Fahrt mit dem Bus nach Neckarsteinach bzw. Hirschhorn;
Stadtführung in Heidelberg; Schifffahrt mit „MS Franconia“;
Mittagessen an Bord; Musikalische Unterhaltung an Bord.
Nähere Informationen und Fahrkarten ab sofort erhältlich:
Tourist-Information Gerolzhofen, Altes Rathaus,
Marktplatz 20, Telefon 09382 / 903512

Änderung des Hausmüllabfuhrplanes
Aufgrund des Feiertages Fronleichnam ändert sich die Müllab-
fuhr wie folgt:

normaler Abfuhrtag:   geänderter Abfuhrtag:

Freitag, 04.06.2010  (Restmüll-Tonne)    Samstag, 05.06.2010
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 29.05.2010: Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a,
Gerolzhofen, Tel. 99922

Sonntag, 30.05.2010: Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57,
Gerolzhofen, Tel. 7088
Mittwoch, 02.06.2010: Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbig-Str.
3, Donnersdorf, Tel. 09528 / 1213
Donnerstag, 03.06.2010: Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbig-
Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528 / 1213
Freitag, 04.06.2010: Dr. Tobias Weigand, Bahnhofstr. 2,
Gerolzhofen, Tel. 8574
Samstag, 05.06.2010: Dr. Tobias Weigand, Bahnhofstr. 2,
Gerolzhofen, Tel. 8574
Sonntag, 06.06.2010: Dr. Tobias Weigand, Bahnhofstr. 2,
Gerolzhofen, Tel. 8574
Mittwoch, 09.06.2010: Dr. Brigitte Götz, Bahnhofstr. 2,
Gerolzhofen, Tel. 7266

Freitag, 11.06.2010: Dr. Joachim Ruppin, Am Hag 33, Sulzheim,
Tel. 1598
Samstag, 12.06.2010: Dr. Joachim Ruppin, Am Hag 33, Sulz-
heim, Tel. 1598
Sonntag, 13.06.2010: Michaela Paul, Riemenschneiderweg
53, Gerolzhofen, Tel. 8522

Kinderärzte

Samstag, 29.05.2010: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6,
97421 Schweinfurt, Tel. 09721 / 25272
Sonntag, 30.05.2010:  Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6,
97421 Schweinfurt, Tel. 09721 / 25272
Mittwoch, 02.06.2010: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 97447
Gerolzhofen, Tel. 09382 / 8971
Donnerstag, 03.06.2010: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 97447
Gerolzhofen, Tel. 09382 / 8971

Freitag, 04.06.2010: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 97447
Gerolzhofen, Tel. 09382 / 8971
Samstag, 05.06.2010: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 97447
Gerolzhofen, Tel. 09382 / 8971
Sonntag, 06.06.2010: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 97447
Gerolzhofen, Tel. 09382 / 8971
Mittwoch, 09.06.2010:  Dr. Tobias Nanke, Ludwigstr. 1, 97421
Schweinfurt, Tel. 09721 / 7599888

Freitag, 11.06.2010: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 97440
Werneck, Tel. 09722 / 94720

Samstag, 12.06.2010: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 97440
Werneck, Tel. 09722 / 94720
Sonntag, 13.06.2010: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 97440
Werneck, Tel. 09722 / 94720

In lebensbedrohlichen Fällen wenden sich Patienten weiterhin
an die Rettungsleitstelle, Tel. 19222.

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an:
01805/191212.

Apothekendienst

(Der Bereitschaftsdienst wechselt täglich um 8.00 Uhr).

30.05.: Ahorn-Apotheke Kolitzheim; 31.05.: Stadt-Apotheke
Gerolzhofen; 01.06.: Riemenschneider-Apotheke Volkach;
02.06.: Kronen-Apotheke Gerolzhofen; 03.06.: Marien-Apo-
theke Volkach; 04.06.: Julius-Echter-Apotheke Volkach; 05.06.:
Ahorn-Apotheke Kolitzheim; 06.06.: St. Florian-Apotheke
Gerolzhofen; 07.06.: Stadt-Apotheke Prichsenstadt; 08.06.:
St. Florian-Apotheke Gerolzhofen; 09.06.: Marien-Apotheke
Wiesentheid; 10.06.: Ahorn-Apotheke Kolitzheim; 11.06.: Stadt-
Apotheke Gerolzhofen; 12.06.: Riemenschneider-Apotheke
Volkach; 13.06.: Kronen-Apotheke Gerolzhofen

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern finden Sie
auf der Homepage der Bayer. Landesapothekerkammer unter
http://lak-bayern.notdienst-portal.de

Zahnarztdienst

(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 12.00
Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht
Rufbereitschaft.)

Samstag/Sonntag, 29./30.05.2010: Dirk Seidenstücker, Bleich-
straße 2, 97447 Gerolzhofen, Tel. 09382 / 8571

Donnerstag/Freitag, 03./04.06.2010 (Fronleichnam): Dr. Kay
Krombholz, Weingartenstr. 3, 97337 Dettelbach, Tel. 09324 /
90111

Samstag/Sonntag, 05./06.06.2010: Dr. Rudolf Haas, Gartenstr.
3, 97359 Schwarzach, Tel. 09324 / 3443

Samstag/Sonntag, 12./13.06.2010: Dr. Franz Schütz, Wilhelm-
Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim, Tel. 09382 / 31142

3.6.: Kath. Arbeitnehmer-Bewegung: Altaraufbau zu Fronleich-
nam, um 6.00 Uhr am Marktplatz.
3.6.: Kolpingsfamilie: Fronleichnam-Altar aufbauen um 6.00
Uhr in der Steingrabenstraße.
4.6.: Zierfischverein Diskus e.V.: Vereinsabend mit DVD-Vor-
trag „Vom Leben im Wassertropfen“ um 20.00 Uhr in der
Gaststätte Ach, Steigerwaldstraße 37.
5.6.: Standkonzert mit der Heimatkapelle Michelau von 10.30 -
11.45 Uhr am Marktplatz in Gerolzhofen.
6.6.: Öffentliche Führung im Museum Johanniskapelle „Kunst
und Geist der Gotik“. Treffpunkt um 14.30 Uhr vor dem Museum
in der Kirchgasse.
8.6.: Senioren-Begegnung: Tanz und Bewegung ab 14.30 Uhr
im Pfarrer-Hersam-Haus, Salzstraße.
8.6.: Kolpingsfamilie: „55plus“ um 15.00 Uhr im Pfarrer-Hersam-
Haus, Salzstraße.

8.6.: Steigerwaldklub: Kegelabend ab 20.00 Uhr in der Stadt-
halle Gerolzhofen, Dingolshäuser Straße 13.
11.6.: Rheuma-Liga: Persönliche Beraterstunden von 13.00 -
14.00 Uhr im Reha-Zentrum Kuhmann, Philipp-Stöhr-Weg 9.

12.6.: Naturkundliche Wanderung: „Die Hecke – eine kleine
Schwester des Waldes“ mit der Kräuterführerin Rita Popp.
Gebühr: 5,00 EUR, Kinder frei. Treffpunkt: Spielplatz am Hoch-
haus. Anmeldung: Volkshochschule Gerolzhofen, Tel.09382 /
99603.
13.6.: Steigerwaldklub: Tageswanderung „Unbekannte Wege
um Bad Kissingen“ (ca. 15 km). Treffpunkt mit Pkw am Park-
platz Berliner Straße um 8.00 Uhr. Start: Eissporthalle. Route:
Über Jagdhaus. Einkehr im Forsthaus Klaushof. Wanderführer:
Rainer Speck.
15.6.: Kolpingsfamilie: Treffen unter den Kastanien um 19.00
Uhr im „Tor zum Steigerwald“, Leikam, Dingolshäuser Str. 1.


